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Geo. F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Nceepte dnden ach Vorschrift gefertigt.

Chemikalien, Arzneien, Parfümerie-Waare- n,
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CHRISTIAN KCEPPER. . CHRISTIAN "WATERMAN.
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(Nachfolger von Hohl 6? Köpper.)

EngroshSndler in Whiskies i Weinen,
No. 3S st Maryland Straße,

Indianapolis, Ind.
Wir erlauben un dem Vnblikum mitzutheilen, daß dir in Folge dek Ablebens von Chri-ftop- h

Hohl, da unter dem Namen Hohl Se KoePper dohlbekannte EngroS LiqourTeschSft ge.
meiuschastlich übernommen habe und eS am alten Platz deiterführen derben. Gleichzeitig
bitten dir die Kunden und Göuner der alten Firma und Händler im Allgemeinen ihre Kund- -
schaft und Gunstbezeugnng auf uns zu übertragen unter Zusicherung reeller und freundlicher
Bedienung.
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Materialien für Zeichner und Maler,

Albums, Stereoskopen, StereoscoPische Bilder,
iv qsoßer kl,shl und zu billigen Preisen tu der KuaKhandlsng von '

H. Fieber 65 Go.,s 2. Washington Ott.

CITY BREWERT
llö g s V l.

eter Lieöer & Sd.,
BIADISON AVENUE, Indianapolis, Ind.,

. Brauer von Saatv und M rühmlichst bekannten Tasel-Oler- S.

and SW - Iran Boris, :

und Eisenblech . Waaren Fabrik.)

JOHN V. 3JC. COX,
Ost Naryland Straße, Znblauäpolik.

Dampfkessel, "spiral cklmnov's snI breeckine,
jrrain com eyers.'' Eifenarbette an Gebäuden.
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Slearn - Boiler

. iDamxfktssel.

57 & 59
Fabrikant aller Arten

teed Bteiirners, tanks,
Besondere Aufmerksamkett

Kwgmi lai,
40 Süd Illinois Ott.

Trotz deS strömenden RegenZ hatte
sich heute Morgen schon in aller Frühe
eine große Menschenmenge vor den Thu
ren der 1. Nationalbank und der

Jndiana Banking Co. angesammelt.
ES waren meistens Leute aus dem

Ardeiterstande, darunter viele Frauen,
die ängstlich gehofft hatten, daß sich mit
dem neuntenGlockenschlage dieThüren der

beiden Bankgeschäfte öffnen werden und
daß sie Gelegenheit bekommen werden,
ihre paar sauer verdienten Groschen mit
nach Hause nehmen zu können.

Aber die neunte Stunde kam heran,
und die Thüren blieben geschloffen.

Natürlich wurde über den Stand der
Banken und die Aussichten der Deposito-re- n

gesprochen. Die verschiedenartigsten
Ansichten waren zu hören, im Allgemei'
nen gab sich aber ein gewisses Vertrauen
kund, daß noch Alles recht werden würde.
Unser Berichterstatter sah ein Certisikat
sür $2000 für $1500 anbieten und hörte
$12C0 dafür offeriren. ' Dagegen hörte
er vielfach die Aeußerung von Seiten
verschiedener Depositoren, dcß sie nicht
99 Cents für den Dollar nehmen würden.

Viele in der Menge, selbst Solche.
welche ziemlich bedeutende Summen de

ponirt hatten, machten gute Miene zum
bösen Spiel, rissen .schlechte Witze,
KQimpfU über oie Banners uns ein
Witzbold meinte, es sei jetzt ganz an der
Zeit über die bösen Telegraphisten zu

schimpsen und die armen Bankiers zu be

dauern.
Viele der Anwesenden aber und befon

der? Frauen machten sehr, traurige Ge
sichte: und eS war da offenbar Mancher
der feine ganze Habe auf dem Spiel hatte.

Eine alte Frau fiel vor Schmerz über
den drohenden Verlust in Ohnmacht und
eine andere Frau war nahe daran eben

falls die Besinnung zu verlieren.
Gegen HIO Uhr wurde bei der Jndi

ana Banking Cö. angekündigt, daß nicht

geöffnet werden würde, so lange die erste

Nationalbank nicht öffnet und daraufhin
verlief sich ein Theil der Menge, bloß ein

halb Dutzend Frauen hielt standhaft auS.
Vor der ersten Natiniolbank dagegen

blieb die Menge, welche vielleicht auS
200300 Menschen bestand, auf ihrem
Posten und ein halb Dutzend Polizisten
war fortwährend damit beschäftigt, die

Passage frei zu halten
In der Zwischenzeit war daS söge

nannte Syndikat, nämlich eine Anzahl
Kapitalisten mit den Aktionären in Bera
thung. ES handelte sich vermuthlich um
den Preis, zu welchem die' Aktionäre ihre
Aktien dem Syndikat überlasten wollten.

Bei den anderen Banken ging e? ver

hältnißmäßig ruhig zu. Natürlich holten
sich einige ängstliche Gemüther ihr Geld,
aber der erwartete Ansturm blieb auS.
Zwar waren die Banken aus einen solchen
vorbereitet. In der MerchantS National
konnte man einen hochausgeschichteten
Vorrath von Banknoten bemerken, aber
eS schien Niemand Verlangen darnach zu
haben. Dies war die Situation um
10 Uhr.

Daß in der Geschäftswelt die Aufre
gung eine sehr groke war, braucht wohl
kaum versichert zu werden.

Um 11 Uhr wurde an der ersten Natio
nalbank ein Zettel angeschlagen, des In
Halls, daß die Direktoren in Sitzung
seien, aber noch keinen Entschluß über ihr
Verhalten gefaßt hätten. DaS Plakat
hatte zur Folge, daß sich die Menschen
menge zerstreute.

Inzwischen trat mit ziemlicher Be- -

stimmtheit daS Gerücht auf, daß English
und DePauw die Bank gekauft hätten
und daß dieselbe morgen wieder geöffnet
werden würde. Im Grunde genommen.
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geboten hatten, daß die Aktionäre aber zu
diesem Preise ihre Aktien nicht abgeben
wollten, und daß die Unterhandlungen
und Berathungen in einem Feilschen um
den Preis der Aktien bestanden.

Um diese Zeit, da wir dieses schreiben.

tt2 Uhr Mittags) ist das Vertrauen in
die anderen Banken ostendar Nicht er
schultert. ES stnd meisten? Frauen,
welche ihr Geld holen, während viele Ge
schSstSleute ihr Geld, wie gewöhnlich,
deponiren.

Vorläusig hat eS nicht den AnschttN,
als ob heute noch etwas Entscheidendes

gesehen würde.
Die Depositen in beiden Banken be.

lausen stch zusammen auf über 3 MllllS.
ncn Dollars, wovon nahezu ein Drittel
auS kleinen Banken vom Lande kommt.

Wir Hoffen, daß baldmöglichst ein Ar

rangement zu Stande kommt, denn der

Schlag, der andernfalls die Geschäfts
wtere en un erer &!aot träte, wäre ein
fürchterlicher.

UebrigenS läßt der Umstand, daß die

Aktien der 1. Nationalbank noch einen
Preis haben und daß dieAktionüre zögern.
sie um den Preis von 50 Cents per Dol
lar zu verkaufen, darauf schließen, daß
nochEtwas über dieVerbindlichkeiten hin
aus da ist und daß selbst im Falle einer

Liquidation die Depositoren zu ihrem
G?lde kommen werden.

3 Uhr Nach. Die Unterhandlungen
betreffs der ersten Nationalbank sind so
weit gediehen, daß eZ

.
nahezu

. .
sicher ist,
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Kregelo & Whitsett, Leihen-Befttttte- v,

77 NORD DELAWARE STRASSE.
tT Wir verlanseu Särge billiger, alt irgend eine andere Firma der Vtadt.

Indianapolis, Ind., 10. August 1833.

Lokales.
Civilstandöregisier.

3 et) arten.
( J5tt anaefllStttn Hamen ftnfc Ml bei Vater oder

der Mutter.)

Heirathen.
Wm. H. L. McDonald mit Jennie Picket.

Thomas Jacobs mit Nancie Newton.

Todesfälle.

Alle Arten Drucksachen, wie Rech

nungen, Briesköpse, GeschastSkarten,

Quittungen, Eintrittskarten, Constitu
tiöncn u. s. v. werden rasch, gut und bil

lig in der Druckerei der .Tribüne- - besorgt.

Heute Abend Tbeater
Vorgellung.

ßj" In der Klage von Bridge! Ells

worth gegen Pat Monaban sprach die

Jury der lägerin $25 zu.

Scbäfer'5 Cigarrenladen befindet
sich No. 80 Süd Delaware Str. -

SO Die Klage gegen Wilhelm
Scheele wegen angeblicher Unterschla

gung wurde niedergeschlagen.

kS-- Die Klage der Bridget Ellsaorth
gegen John Stellwagen wurde geschlich

tet. Herr Stellwagen bezahlte der Klä

ötnn $25.00. .

LS-- Die County CommisZäre beschäf

tigten sich heute mit der Anklage gegen
ThomaS Peck, konnten bis jetzt aber keine

gravirende Thatsachen entdecken.

Müller's 3ro gelobten
Lande" beute Abend.

LS-- DaS Kind von F. I. Smith, an
West McCarty Straße ist am Mittwoch
Abend plötzlich an Konvulsionen gestor
den.

5" Schleichdiebe drangen vorgestern
Nacht in die Wohnung von S. E. Cart
wright No. 314 Süd Illinois Straße
und entwendeten $27 Baargeld und eine

Partie Schmucksachen..

Dr. Glenn wurde als Superin
tendent des Taubstummeninstituts wieder

erwählt. Die Lehrer wurden zu dem
selben Gehalte wie im vorigen Jahre
wieder angestellt.

Morgen Vormittag aus-

gezeichnete Turtelsuppe --bei
Tony Bulach, 3o. 20 Nord
Delaware Straße.

Dr. ParsonS erstattete der Ge
sundheitSbehörde Bericht, daß Alton
Wood, ein, eine halbe Stunde altes
Kind gestorben ist und daß es erwiesen ist,

daß das Kind ohne Gehirn zur Welt
kam.

Die Jrrenhauscommission hat
gestern den Kauf der Cofsinfarm in Rich
mond abgeschlossen, indem sit $20,000
daran bezahlte. In Bezug auf ein

Grundstück für Evansville hat man sich

noch nicht geeinigt, ebensowenig in Bezug
auf Logansport.

Peter Bormann wurde heute im

Kriminalgerichte von zwei Anklagen we

gen Verkaufs geistiger Getränke ohne
LizenS freigesprochen. In- - demselben
siimAte ist ,ur Viil hxt Klaae der Sarak' "i- - " yj--

-- u- - I

A. Dade gegen Frank Glaß wegen thät.
lickkn Anariffz in N,rbandl..n" 'MM f. I

. "S,? ? a?;li imotlt:
ies arieroler irticv vom kafz
vet Jovtt Wetiacver, Vco. 33
Vdord Vennsylvania Straße,

Maud Sardin wurde n;iite in
Sauire WoodarVS Court aeaen Robert
Goldwaith klagbar. Klägerin will

,nisinn hniur frtTin

Angeklagte einen unstttlichen Angriff auf
sie aemackt bat. ES ist dieS eine sebr
sckmukiae KesckiSte. denn der Nerklaate
suckt jrn beweisen, daß Madame aan, da.
mit einverstanden war. Maud Harbin
habe nur deshalb die Klage anhängig
aemaüt um die SckeidunaSklaae ibres
Mannes damit zu vernichten, denn der
Oauvtaiund. welcker in derselben anaeae.
den wird ist der. daß die Frau mit Gold
tn.titfc intimen Umaana öhfsn fnf.

cta.-.-l' tw v ttj ri in ii u r ii mm r i in nrii niii rnVW 0 " VMMyMlfFH MMVW U4ill
mit dem PrelSschleßen begonnen. Mit
dem PreiZkegeln wird am Sonntag lt
gönnen. DaS Resultat des Preiöschi
ßenS von gestern ist wie folgt :

' U n i o nS ch e i b e.

G. P. Marott G0, LouiZ Ott 59. Fr.
MauS ö, E. Martin 55, Joe Cabalzer
55, I. H. Rodewald 37.

VolkS'Scheibe.
F. MauS L3, A. M. Robinson 04,

'Dr. Alexander 63, E. Martin 55, LouiS

Ott U. G. P. Marott 52, I. H. Rode
wald 51, Joe Cabalzer 50. M. A. Mor
,iS 46, L. C. Walker 43.

Die ans gestern Abend
-

anveraum Tbeater Bor- -

ffellnng wird deute vend
. . imm 4 '

attttnSen,

Wir erhalten Leiche in gutem Zustande, ohne ölt zn gebrauchen.

Die seinstenWaaren, die in unserer Branche gemacht werben.

F. W. Flanner, Mo. ud
Zohn Sommotvn, .JMnoisstp.

Leichenbeftecktee.

Ueder die Jndiana Banking Co. ver
lautet noch nichts Bestimmtes. Der
Präsident derselben, tzr. DaviS ist Altio.
när der ersten Nationalbank und sagt,
daß wenn er seine Aktien verkaufen kann,
die Bank wieder ihre Zahlungen aufneh
men könne. Seiner Angabe nach seien
die Depositen im Betrage von $900,000
unter allen Umständen durch Werthpa
Piere gedeckt und Verluste von Seiten der

Depositoren seien nicht zu befürchten.
Hoffentlich wird noch Alles gut.
3 Uhr. Die erste Nationalbank öffnet

ihre Thüren und fängt an auszubezahlen.
Eine ziemliche Menge drängt sich heran,
UA ihr Geld zu bekommen. Unser
Berichterstatter hatte eine Unterredung
mit Herrn English und erfuhr, daß das
Direktorium beschlossen habe, das Aktien

kapital auf das Doppelte zu erhöhen,
vorausgesetzt, daß die Aktionäre damit
einverstanden sind und daß daS Syndikat
gebildet wird. Zwei Drittel der Aktiv.
näre hat bereits seine Zustimmung gege
ben und da? Syndikat wird sich sicher

bilden.
Da zur Vermehrung des Aktienkapi- -

als die Einwilligung der Regierung ein- -

geholt werden muß, so werden vielleicht

noch 8 Tage darüber hingehen, bis Alles
in Ordnung ist, aber English dirigirt
bereit? die Maßnahmen des Instituts.

Qugelegenheiten in Philadelphia.

Herr JameS W. W. Darrab. einer der
besten Hufschmiede in Philadelphia. Ecke
der 33. und Filbert Straße, sagt daß er
St.JakobS Oel. daS aroße Schmerzhell?
Mittel, gegen einen schlimmen Anfall von
Seltenstechen und gegen verschiedenerlei
Schmerzen und Ouetlamngen gebraucht
und eS immer als ein fast ungenblicklich
urirendeS Mlttel befunden habe. ' Er

hält eS allezeit im Hause vorräthig. Herr
Darrah erzählte die merkwürdige Heilung
eines nebenan wohnhaften kleinen Kna
ben.

Derselbe war drei Wochen lang bettlä
gerig von heftigen Rheumatismus, dessen
olternse Pem dem Patienten Schmer
ensschreie entlockte. Herr Darrah bewog

die Eltern St. Jakobs Oel zu versuchen.
und in drei Tagen war das ttlNd gesund.

Fcan Frank'S Benefiz.

AlS man gestern Abend an den Pforten
des Germania Theaters anlangte, wurde
man auf den nächsten Abend vertröstet,
denn die Wolken sahen so fürchterlich dro
hend herab, daß man einer unangenehmen
Ueberraschung ausweichen wollte.

Demnach wird also die Theatervor
stellung heute Abend stattfinden, und wir
wollen hoffen, daß sich der Himmel nun
vollständig ausgeweint hat. und der Vor
stellung heute Abend freundlich zulächelt.

DieS wünschen wir auS zwei Gründen.
Erstens würden wir uns herzlich freuen.

wenn die wackere Benesizmntln, Frau
Frank Gelegenheit hätte, vor einem aus
verkauften Haufe zu spielen,, und dann
sähen wir eS auch gar zu gerne, wenn
das Werk des Herrn Wm. Müller vor
einenc' zahlreichen Auditorium zur Auf
führung gebracht werden könnte. Da
rum auf zum Germania Theater heute
Abend!

. OelbstmoriversuÄ.

Mary Gallaton, eine Gefangene deö

StationShauseS machte gestern Abend ei
nen Selbstmordversuch in ihrer Zelle. .

Jyr opi ymg - vereus m einer
Schlinge, als Capitän Campbell hinzu
kam, und den Strick zerschnitt.

Einige Minuten später, und dieLebenS
müde hätte ihren Zweck erreicht gehabt.iiGetödtet.

Heute Vormittag wurde eine bejahrte
Negerin Namens : AdamS auf dem
Wabash Geleise, nördlich von der achten

Straße, von einem ConstruktionSzuge zu
Boden geworfen, wobei sie das Genick

brach. Sie war fast augenblicklich todt.

lIranfleer Fund.

Heute Vormittag u 10 Uhr wurde
die Leiche , eines neugeborenen veißen
Mädchen in einer? Abtrittrube hinter
dem Hause No. 223 West Washington
Straße gefunden. Die näheren Umstan
den konnte an bis jetzt nicht ermitteln.
Der Coroner wurde von dem Funde
benachrichtigt.

Mayorö'Court.

John Sullivan wurde wegen Waffen
tragen? und Schlägerei bestraft.

Henry Highstreet, ein Bürschlein das
in schlechter Gesellschaft betroffen wurde.
entließ der Mayor mit einer Strafpredigt
und ChaS. Heinz und John Bagget, die
eine Schlägerei zusammen hatten, wur
den diesmal auch mit einer Mahnung
entlassen.

John Brovn und Michael Galivan
wurden wegen Friedensstörung zu Strafe
verdonnert und John Ackerman mußte
$25 und die Kosten berappen, weil er seine

Frau geschlagen hat.
Fannie Stickel, Charles Zimmerman

und Carry Dooty machten gestern Abend
an der Virginia Avenue einen fürchter
lichen Skandal und gebrauchten dabei

Revolver, Stuhlbeine und Küchentöpse.
Alle drei wurden bestrast.

Verunglückt.

LouiS Bräutigam, der 13jährige Sohn
von Elias Bräutigam No. 81 Süd Lib.
erty Straße wohnhaft,' verletzte sich heute
Morgen kurz nach 9 Uhr am Mittelfinger
der linken Hand, derart, daß ein Glled
desselben amputirt werden mußte. Der
Junge ist in dem Cigarrengeschäfte von
Rebentisch & Zumphe an Circle Straße
thätig und erlitt die Verletzung, indem er
den Finger während der Arbeit in eine

Schneidemaschine brachte.

Der kleine Stadtherold.

Squire Pease befindet sich auf der
Krankenliste.

Herrn Peter Fritz ist auf seiner Reise
nach Chicago und Milwaukee der nwvus
rerurn ausgegangen. Er ist wieder
daheim.

Herr Fritz Weiffenbach leidet seit

Montag an heftigem Hüftschmerz und
gieber und wird wohl sür einige Zeit da?
HauS hüten müssen. Dr. Pantzer hat
ihn in Behandlung.

Frl.-Marth-a Strube. Nichte des Herrn
Robert Schmidt kam heute von Altenburg
in Deutschland, hier an.

Ein Jndianapoliser, der sich besuchs

weise in Chicago befindet, wundert sich.

daß eine Postkarte, die er dort schrieb

nicht hier anlangte. Er hatte allerdings
die Ausschrist vergessen, aber die Postbe
amten, sollten doch Rudolph Böttcher'S
Fleischmarkt kennen.

Sonnenschein.

Unter der Sonne gibt eö Nichts, welches
Dr. August König'S Hamburger Tropfen
als ein BlutremlgungS Mlttel glelch
kommt. Sie kuriren alle Unregelmäßig
keilen der Leber und der Nieren.

3-- Der Gesundheitsrath erhob

Klage gegen Dr. Stone wegen nicht

rechtzeitiger Ablieferung eines Geburt?
Zertifikats.

$eute Abend Theater
vorstellung.

CUr In Liberty Township, Henry
County wohnt ein Ehepaar Namens
Conway, das nun 67 Jahre verheirathet
ist und sünf Kinder hat. Sie haben ein

Großgroßenkelchen das 23 Jahr? alt ist.

t& Die Franklin Band ist so klein

an Zahl, daß sie um den Contrakt mit
den Machern des Feldlagers ausführen
zu können, sich durch das Engagement
von Terre Haute Musikern verstärken
muß.

Morgen ächtes importir-te- S

Qaiserbier frisch vom FatZ,
bei Iobn Weilacher, ?o. 33
Nord Pennsylvania OtrajZe.

t3 Daß unsere Musiker wissen, vaS
Recht ist, und umsonst spielen, wo eS am
Platze ist, beweisen , sie dadurch, daß sie

bei dem heute Abend in der Masonic
Halle zum Besten der strikenden Telegra
phisten stattfindenden Balle unentgeltlich
spielen.

Es ist nicht wahr, daß die Musi
ker von Franklin, Schüler deS Herrn
Beißenherz sind. Diese Behauptung deS

.Telegraph-
- berubt lediglich auf der

Thatsache, daß Herr Beißenherz ein paar
Proben derselben dirigirte, ehe sie zu dem

Musiker - Tournier nach Zerre Haute
gingen. .

'
Hl

Zwecke.

Zce CreamParlor.
Alleinige Agenten für

Berliner Gewürz Chocolade.

Große Auswahl von KocheaWerzirungen.
Lieferungen für Kochzeiten und andere Fest

lichkeiten. Alle, was in die Conditorei-Branc- he

einschiägt.

Herr Sarl Warmelina. kam rk tilnllä on
Deuljchland, w er sich ura Zwecke der LervoSttmul

ung in der Condttorei aufgehalten, zurück.

Gebrüder Warmeling,
No. 173 Madlso Ave.

Court House

Wsösch-Möv- M

. . von

Rudolph Böttcher
Zlo. 147 Hft Waffingtonstr.

Deutsches
Pvivat - QoWclczs

von

Frau Adelheid Tschentscher,
Ao. 240 Hfl ZUarüet Straße.

Ente sog. deutsche Hausmanutksst ' und
hübsche freundliche Zimmer.

t Preise mäßig.

r. TeltpZon. Kutschen sür alle

Morgen Bormittag aus-
gezeichnete Turtelsuppe bei
Tony Bulach, No. 20 Nord
Delaware Straße.

kS-- In einer gestern Abend stattge
fundenen Sitzung der Polizeicommissäre
wurden Sergeant Golder und Charles
Clark als Extrapolizisten ernannt. JaS.
Pope wurde als Kutscher sür den Patrol
wagen angegellt, damit man in Zukunft
für diesen Posten zwei Personen hat.
eine für den Tag und eine für den
Nachtdienst.

t3 John Ackerman wurde gestern
Abend verhaftet, weil er seine Frau ge-

schlagen hat. Es ist dies derselbe Acker.

man, welcher vor etwa einem Jahre sür
todt ausgegeben wurde. Damals fand
man eine Leiche im White River, und
Frau Ackerman intendifizlrte dieselbe als
die ihres Mannes, welcher einige Tage
vorher ohne Abschied seine Familie der-lass- en

hatte. Demgemäß lautete auch
daS Verdikt deS Coroners, als mehrere

Tage später zum Erstaunen Aller, der

todtgeglaubteAckerman wieder auftauchte.
Die Frau hatte damals dem Todten
ihren ThrSnentribut gezollt, und wird
trotzalledem von ihm noch mißhandelt.

Die Germania FeuerversicherungS
Gesellschaft vonNewYork besitzt einBaar
kapital von einer Million. DaS Ver
mögen der Gesellschaft, einschließlich deS
Reservefonds und des Ueberschusses be
läuft sich auf $2,566.657.51. Dasselbe
ist zum weitaus größten Theile in Bun
deSobltgationen, also so sicher, wie nur
möglich angelegt. Die Raten der Ge-sellsch- ast

sind äußerst niedrig. Die hie
sige Agentur der Gesellschaft befindet sich
No. 13 Vance Blsck, VirginiaAvenue. Herr Friedrich Merz
ist Agent derselben und jederzeit mit Ver
gnügen bereit Versicherungen aufzu
nehmen. Die Germania- - ist eine
deutsche Gesellschaft und stellt auf
Wunsch Policen in deutscher Sprache
auS. Als Beweis ihrer Solidität diene,
daß weder das große Feuer in Chicago
noch das in Boston sie zu erschüttern ver
mochte.

A. SCHÜIBM
Wuch-u- . Zeitungü--

Agentur.
No, 113 Groor Dtracao.

Jndi ?, liß.
1 PT 22,strZLe werdtu schnei und xinktlich
hejorgt.

Qr? billig und sc' ön t'-zz-Uz.
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